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1. Inbetriebnahme

1.1 Lieferumfang

• PH 8.3  Röhren-Phonovorstufe
• Netzkabel
• RC 3 PHONO Fernbedienung

1.2 Verpackungshinweis

Ihr  PH 8.3  wird  in einem robusten  OVATION  Flightcase  ausge -
l iefer t.  Bi tte überprüfen  Sie  das Gerät  und Zubehör nach dem
Auspacken auf  Vollständigkei t  und Transpor tschäden. Sol lte
die Orig inalverpackung bereits  geöffnet  sein,  sprechen Sie
bit te Ihren Fachhändler an.  Oftmals  bereitet  d ieser Ihr neues
Gerät  vor der  Auslie ferung auf  den Einsatz bei  ihnen zu Hause
vor,  in dem für Sie et l iche  Einstel lungen berei ts  vorkonf i -
gurie r t  werden.

ℹ HINWEIS

Sollten Sie das Gerät zu einem späteren Zeitpunkt  wieder
einmal  verpacken müssen, achten Sie  b itte  auf e ine korrekte
Posi tionierung der  Standfüße:  Der Boden der  Verpackung ist
n icht  symmetr isch. 
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Die Abstände der Löcher  für  die Standfüße von den Außen-
kanten sind unterschiedlich. Messen Sie  im Zweifel  d ie
Abstände der Löcher  von den Innenkanten des Bodens aus.

1.3 Bedienelemente und Anschlüsse

In dieser Anle itung f inden Sie oftmals  hinter der Beze ichnung
e ines Bedienelements eine Nummer,  d ie s ich auf eine der
nachfolgenden Gerätesk izzen  bezieht .

Abb. 1. Frontseite

1. Ein/Ausschalt taste POWER
2. Eingangswahltasten  INPUT
3. Betr iebsar twahltaste  MODE
4. Wahltasten EQ
5. Stand-by-LED
6. Display
7. Impedanz-  / Kapazitätswahltasten  LOAD
8. Subsonic Wahltaste SUB
9. Verstärkungswahl tasten GAIN
10. Stummschal ttaste  MUTE
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Abb. 2. Rückseite

11. Unsymmetrischer  Audioausgänge C inch (RCA) 
12. Symmetrischer Audioausgänge XLR
13. Slot  1 -4
14. Versorgungsbuchse für AVM Plattenspieler (15V)
15. Phasen-LED
16. Eingang für externen Infrarotsensor (IR EXT)
17. Konf igurat ionsschnit tstel le (Fi rmware-Updates)
18. Netzschalter
19. Netzanschluss
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1.3.1 Pinbelegungen

Abb. 3. Belegung der XLR-Anschlüsse

Abb. 4. Pinbelegung des 3,5mm Stereo-Klinkeneingangs für 
externe Infrarotempfänger (16)

XLR-Eingang XLR-Ausgang

1) Masse (GND)
2) POS (+)
3) NEG (-)

c) Masse (GND)
d) IR-Signal
e) +5V
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Abb. 5. Pinbelegung der Versorgungsbuchse für AVM 
Plattenspieler  (14)

1.4 Montage von Eingangskarten

ℹ ACHTUNG

Vor  Öffnen des Geräts unbedingt Netzstecker z iehen. Plati-
nen dürfen n ie gesteckt oder herausgezogen werden, solange
das Gerät e ingeschaltet ist.  Wenn Sie im Umgang mit elektri-
schen Geräten unerfahren s ind, wenden Sie sich bit te  wegen
des Einbaus an Ihren Fachhändler.

Der PH 8.3 ist  an seiner Rücksei te mit  insgesamt vie r Steck -
plätzen  (Slots) ausgestattet  und kann mit  opt ional erhält l i -
chen Eingangskar ten  (Slot - in-Module) ausgestattet  werden.
Die Zählung dieser Slots  e rfolgt von der l inken Seite (s iehe
Abbildung 2 auf  Sei te 3).  Vorhandene Steckkar ten können
beliebig angeordnet  werden.  D ie Abmessungen der verschie -
denen Steckkar ten s ind ident isch (Bre ite der Abdeckplatte ,
Posit ion der  Stecker ).  Nicht verwendete Steckplätze werden
mit  e iner  mitge l iefer ten Bl indplatte  abgedeckt .

1) 15V 
2) Masse (GND)
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Einsetzen einer  Kar te :  Posit ionieren Sie die e inzubauende
Kar te  so,  dass s ich die Anschlussbuchse für  den l inken Kanal
(L)  oben bef indet .  Führen Sie d ie neue  Steckkar te in den
freien P latz  e in.  Stel len Sie sicher,  dass der Stecker der Lei -
terplatte die  entsprechende Buchse im Geräteinneren t r i ff t .
Drücken s ie die Kar te nun fest .  Die Kar tenrückwand muss sich
anschließend in e iner  Ebene mit  den anderen Rückwänden
bef inden. Nach dem Anbringen der beiden Befest igungs-
schrauben ist der PH 8.3   Vorstufe wieder betr iebsbereit .

Entfernen einer Karte :  Drehen Sie zum Entfernen einer Kar te
oder Bl indplatte zunächst beide Schrauben ganz heraus.  Nun
kann die  Bl indplatte entfernt ,  bzw. eine Steckkar te herausge -
zogen  werden.

1.5 Softwareupdate

Für den Fal l ,  dass wir  Ihnen neue  Eingangskar ten für den PH
8.3 anbieten,  kann es sein,  dass die  geräteinterne Betr iebs-
software  (Fi rmware) ein Update benöt igt .  Die entsprechende
Software ist  auf einem kleinen Datenträger,  e inem sogenann -
ten EEPROM Dongle gespeicher t .  D ieser wi rd  ggf.  be im Kauf
e iner neuen Eingangskar te  mitge l iefer t .

Schalten Sie das Gerät  zum Update mit  dem Netzschalter (18)
aus und stecken Sie den EEPROM Dongle in d ie  Konf igura -
t ionsschnit tstel le (17).  D ie Kontakte des EEPROM Dongles
müssen hierbei von dem Netzanschluss (19) abgewandt  sein.
Falsches Stecken verursacht  ke ine Beschädigung, verhinder t
jedoch den Star t  des Update -Vorgangs.
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Schalten Sie  nun das Gerät  mit  dem Netzschalter (18) ein.  Im
Display (6)  erscheint   l inks unten d ie Nummer der  neuen  Firm-
warevers ion,  rechts wird  d ie  Nummer  der vorhandene Version
angezeigt.  Drücken  Sie zum Updaten d ie Ein/Ausschal t taste
POWER (1),  wenn Sie  das Update  abbrechen wollen,  die
Stummschalt taste MUTE  (10).

Das Update  dauer t  etwa eine Minute.  Nach erfolgreicher Been -
digung werden Sie  aufgeforder t ,  d ie Netzspannung abzuschal -
ten (Netzschalter  18) und den EEPROM Dongle  zu entfernen.
Das Gerät  kann anschließend wieder e ingeschal te t werden
und ist betr iebsberei t.

ℹ ACHTUNG 

Schalten Sie  den PH8.3 während des Updates n icht  aus. Dies
könnte zu instabilen Betriebszuständen führen.

Falls  der Update-Vorgang trotzdem infolge eines Netzausfal ls
gestör t  wurde ,  gehen Sie wie folgt vor:  Lassen  Sie den
EEPROM Dongle gesteckt .  Schalten Sie d ie Netzspannung mit
dem rückwärt igen Netzschalte r (18)  für etwa 10 Sekunden aus
und anschließend wieder ein.  Nun er folgt  e ine erneute Soft -
ware instal lat ion.  Während dieser Zeit  (etwa e ine Minute)
b leibt  das Display (6)  dunke l und d ie  Stand-by-LED (5)  b l inkt .
Nach Abschluss des Vorgangs werden Sie aufgeforder t ,  die
Netzspannung abzuschalten (Netzschal ter 18)  und den
EEPROM Dongle zu entfernen.  Das Gerät  kann anschließend
wieder eingeschaltet  werden und ist  betr iebsbere it .
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ℹ HINWEIS 

Nach einem Softwareupdate s ind of tmals neue Funktionen
verfügbar. Daher empfehlen wir Ihnen, d ie neueste Version
der Betriebsanleitung von unserer  Websi te  unter
www.avm.audio herunter zu  laden.

1.6 Aufstellung und Kühlung

Die Kühlöffnungen  in Boden und Rückwand gewähr leisten aus-
reichende Wärmeabfuhr,  wenn das Gerät  frei  aufgestel lt  is t .
Aufstel lung im Rack ist  problemlos möglich ,  sofern  der über
dem Gerät  bef indl iche Fachboden mindestens 5 cm Abstand
vom Gerätedecke l hat.  Be i  Unterbringung in einem Schrank
achten Sie b it te darauf ,  dass d ie Luft  um das Gerät ungehin -
der t  z irkul ie ren kann. Wir empfehlen Ihnen außerdem einen
Aufstel lungsor t  zu wählen,  der vor d irekter Sonneneinstrah -
lung geschützt  ist ,  damit  Sie  d ie  Anze igen gut  ablesen können
und die  Wirkung der Fernbedienung nicht  durch extrem hel les
Sonnenlicht  bzw. di rekte Anstrahlung mi t starken Halogen -
lampen beeinträcht igt  wird.  Der PH 8.3 sol l te zudem auch
nicht  in d irekter  He izungsnähe stehen  – ebenso wen ig in
besonders feuchter Umgebung.

1.7 Netzanschluss

Verbinden  Sie das mi tgel iefer te  Netzkabel  mi t  dem Netzan -
schluss (27) und e iner Steckdose.
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ℹ HINWEIS

Bitte lassen Sie  das Gerät  vorerst  ausgeschaltet,  b is Sie  a l le
Kabelverbindungen zu der  Anlage hergestell t  haben. Sol lte
das Gerät nach dem Auspacken vom Transport noch kalt  sein ,
stel len Sie  d ieses ohne Netzanschluss für  etwa eine Stunde
in  Ihrem Hörraum auf,  damit d ieses s ich an die  Raumtempe-
ratur  anpassen kann.

1.8 Netzphasenanzeige

Insbesondere bei  Phonoverstärkern,  die von  Natur aus sehr
empfindl ich für Netzbrummen sind,  ist  es wicht ig,  die Netz -
phase  korrekt  anzuschl ießen . Der PH 8.3 besitzt  hie rfür eine
Phasen-LED (15)  auf  der  Rückwand.

Zur Überprüfung der Phase schalten Sie  das Gerät  mit  der E in/
Ausschalt taste (1)  ein und werfen Sie  einen Bl ick  auf  d ie Pha -
sen-LED (15) .  Diese  leuchtet  nur bei  inkorrekter Polung des
Netzsteckers  auf und b leibt  be i  korrekter Polung dunkel .  Die
Anzeige  ist  bewusst  in d ieser Weise konzipie r t ,  da die  Steuer -
e lektronik  der Phasen-LED (15) be i  leuchtender  LED geringfü -
gige Störungen produzier t .  Das ist bei  korrekter Netzpolung
(und dunkler LED)  nicht  der  Fal l .

1.9 Anschluss eines Plattenspielers

Der PH 8.3 bietet  über opt ional  e rhält l iche  Eingangskar ten
(Slot -in -Module)  die Möglichke it  zum Ansch luss von b is  zu
v ier P lattenspie lern  mi t MM- oder  MC-Tonabnehmersystemen.  



OVATION PH 8.3 10

I nb e tr ie b na hme

Ob Ih r Tonabnehmersystem nach dem MM- oder MC-Prinzip
arbeitet ,  entnehmen Sie b it te der  entsprechenden Dokumenta -
t ion Ih res Tonabnehmersystems.

Wählen Sie je nach Konstruktionsprinzip des eingesetzten
Tonabnehmersystems eine  passende PH 8.3  Eingangskar te
mit  einem unsymmetr ischen Cinch-Eingang (RCA) oder sym-
metrischem XLR-Eingang der Eingangskar te.  Verbinden Sie
anschließend den Plattenspieler  über ein entsprechendes
Cinch-  oder XLR-Kabel  mi t den  Buchsen der Eingangskar te .
Das von  dem Plattenspieler  kommende Massekabe l verbinden
Sie  mit  dem Erdkontakt (Rändelmutter unterhalb der E in -
gangsbuchsen) der entsprechenden Eingangskar te.

1.10 Anschluss an einen (Vor)verstärker

Verbinden  Sie  d ie Ausgänge des PH 8.3 (11,  12)  über  geeig -
nete  Kabe l mit  einem analogen Hochpegeleingang Ihres
(Vor)verstärkers.  Achten  Sie bei  der  XLR-Verbindung auf  kor -
rekte  Steckerbelegung. D ie Pinbe legung der Buchsen ist  wei -
ter  vorne  in  der Geräteübersicht  angegeben (s iehe
Abbildung 3 auf Seite 4)  und zusätzl ich auf  der  Geräterück -
wand aufgedruckt .

ℹ ACHTUNG

Verwenden Sie keinen eventuell  vorhandenen Phono-Eingang
an Ihrem (Vor)verstärker.  Dieser  würde übersteuert .
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1.11 AVM Plattenspielerversorgung

Für e inen gemeinsamen Betr ieb mit  einem AVM Plattenspiele r
der ROTATION Serie stel lt  der  PH 8.3 eine per fekt aufberei tete
Spannungsversorgung zur  Verfügung. D iese speziel le ,  vom
rest l ichen Netzte i l  völ l ig unabhängige  Spannungsversorgung
mit  aufwändig  gefi l ter tem Ausgang ersetzt  das das mitgel ie -
er te Standardnetztei l  Ih res AVM Plattenspielers .  Verwenden
Sie  in diesem Fal le d ie Versorgungsbuchse für AVM ROTA -
TION Plattenspiele rs (15)  auf  der Geräterückseite.  Ihr  Fach -
händler l iefer t Ihnen gerne das passende Kabel  dazu.

1.11.1 Externer  Infraroteingang

Soll ten Sie Ihren PH 8.3  so instal l ier t  haben, dass die mi tge -
l iefer te  RC 3  PHONO Infrarotfernbedienung keine Sichtverb in -
dung zu dem Gerät hat ,  verb inden Sie e inen externen
Empfänger mit  dem Eingang für einen externen In frarotsensor
IR EXT (16) .  
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2. Bedienung der 
Grundfunktionen

2.1 Erstes Einschalten und Selbsttest

Beim ersten Einschal ten er folgt  zunächst  ein  sogenannter
Selbsttest ,  sol lte das Gerät  zuvor vol lständig vom Stromnetz
getrennt  oder über den  Netzschalter (18) ausgeschaltet  gewe -
sen se in.  Das Gerät überprüft  Konf igurat ion und Funkt ionsfä -
higkei t der eingebauten Komponenten und begibt  sich
anschließend in den  Stand-by-Modus. D ieser  Vorgang kann
e inige Sekunden in Anspruch nehmen.

ℹ ACHTUNG 

Wenn das Gerät zu  kalt  ist ,  kann s ich im Inneren Kondens-
wasser  b i lden.  Dadurch kann es bei zu  f rühem Einschalten
beschädigt werden.  Lassen Sie  es daher vor dem Einschalten
für mindestens eine Stunde im Hörraum stehen, damit es
sich auf die  Raumtemperatur erwärmen kann.
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2.2 Gerät ein- / ausschalten

Betät igen Sie zunächst  den Netzschalter an  der Rückse ite
(18),  woraufhin  ein Hardwaretest  durchgeführ t  wird.  Das
Gerät  überprüft  Konfiguration und Funkt ionsfähigke it  der  e in -
gesetzten Eingangskar ten.  Der aktuel le  Status des Hardware -
tests wird  im Display (5) angezeigt.  Sofern ein Modul nicht
ordnungsgemäß oder  an  falscher  Posi tion eingesetzt ist  (z.B.
Eingangsmodul auf der  Posi - t ion e ines Ausgangsmoduls) ,
wird  der Hardwaretest  abgebrochen und es ersche int  e ine ent -
sprechende Fehlermeldung. Nach erfolgreichem Abschluss
des Hardwaretests begibt  sich das Gerät  in den Stand-by-
Modus. 

Mit  der E in-  /  Ausschal ttaste  (1)  können Sie zwischen Betr ieb
und dem Stand-by-Modus hin-  und herschalten .  Im Stand-by-
Modus ist das Display (5)  deaktivie r t  und d ie  Stand-by-LED (5)
leuchtet .  Wenn das Gerät  in Betr ieb  ist ,  er l ischt  d ie  Stand-by-
LED (5) und das Display (6)  ist  akt iv ier t.

Tube warmup

Aufgrund der Aufwärmphase  der integrier ten Röhrenstufe
nimmt der Einschal tvorgang des PH 8.3 ca.  30 weitere Sekun -
den in Anspruch.  Bi tte war ten Sie,  bis d ie gesamte Anzeige
waiting for tube warmup  vol lständig  von Klein-  auf  Großbuch -
staben wechsel t und anschl ießend erl ischt .  Das Gerät  ist  nun
betriebsbere it .
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ℹ HINWEIS 

Das Gerät ist  im Stand-by-Zustand nicht vollständig vom
Netz getrennt.  Zur  vol lständigen Netztrennung – z .B. wäh-
rend eines Gewit ters oder vor längerer Abwesenheit  –  betäti-
gen Sie den Netzschalter (18)  an der Rückseite des Geräts
oder  ziehen Sie  das Stromkabel aus dem Netzanschluss (19).  

2.3 Wahl des Eingangs

Die gewünschte Eingangskar te wählen Sie mi t dem Eingangs-
wahltastern  INPUT (2) .  Die aktuel l  gewähl te  Eingangskar te
wird im Display (6) angezeigt .

2.4 Anpassung an den Tonabnehmer

Für einen optimalen Hörgenuss ist  die Anpassung an das
gewähl te  Tonabnehmersystem von großer Bedeutung. Der  PH
8.3 b ietet  h ierzu umfangre iche Möglichkei ten.

2.4.1 Wahl der  geeigneten Eingangskar te

Verwenden Sie je  nach  verwendetem Tonabnehmersystem
eine MM- oder e ine MC-Eingangskar te .  Ob Ih r Tonabnehmer -
system nach dem MM- oder MC-Prinzip arbeitet ,  entnehmen
Sie  b it te der entsprechenden Dokumentat ion Ihres Tonabneh -
mersystems.
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Für MC-Systeme gibt  es  zwei Ar ten von Eingängen:  Der meist
verbrei tete C inch-Anschluss (RCA) oder der  bei  einigen Plat -
tenspiele rn vorhandene symmetrische XLR-Anschluss.  Für
den PH 8.3  s ind beide  Ar ten von Eingangskar ten erhäl tl ich.

Für MM-Systeme ist  prinzipbedingt  nur eine  Eingangskar te mit
e inem Cinch-Anschluss (RCA) erhält l ich.

2.4.2 Einstellung Abschlussimpedanz/-kapazi tät

Im Hinblick auf e ine opt imale Wiedergabequalität  sol lte jeder
Tonabnehmer mit  der passenden Abschlussimpedanz bzw.
Abschlusskapazität  betr ieben werden. Insbesondere bei  MM-
Systemen ist  das von besonderer Bedeutung, da die
Abschlusskapazität  eine Höhenresonanz erzeugt ,  d ie den Fre -
quenzgang nach  oben erweiter t .  Bei  zu  geringer Kapazität
k l ingt  der Tonabnehmer unter Umständen wen ig bri l lant – ist
d ie Kapazität  zu hoch,  verschiebt  s ich d ie Resonanz zu weit
nach unten  und verursacht starke Überhöhungen im Hochton -
bereich.  Der Klang ist  dann oftmals grel l  und unangenehm.

Wir empfehlen,  vor der Impedanz-  oder  Kapazitätseinstel lung
e inen Bl ick in d ie Betr iebsanle itung Ihres Tonabnehmersys-
tems zu werfen .  Dor t ist  meist  d ie opt imale Abschlussimpe -
danz angegeben. Anderenfal ls  kann als  Faustregel gelten:  Für
MM-Systeme ca.  200 pF Kapazi tät ,  für  MC-Systeme 100 Ohm
Abschlusswiderstand.

Je  nach gewähltem Kar tentyp (MM oder MC) lassen sich
Widerstand oder Kapazi tät  in je sechs Stufen anpassen. Der
PH 8.3   speicher t  fü r jede  e inzelne  Kar te  den zule tzt  einge -
stel l ten Wer t  und ruft diesen bei  erneuter Anwahl  der entspre -
chenden Kar te  wieder auf.
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Die Einste l lung der  Abschlussimpedanz oder -kapazität kön -
nen Sie  (am besten während eine  Platte abgespiel t  wi rd)  mit
den Impedanz-  /Kapazitätswahltasten  LOAD  am Gerät  (7) oder
über d ie RC 3  PHONO Fernbedienung vornehmen. 

ℹ HINWEIS

Beachten Sie  b itte ,  dass die Abschlusskapazität bei  MM-
Tonabnehmern durch die Kapazi tät des Kabels um ca. 100 pF
erhöht wird. Wählen Sie  daher  an  dem PH 8.3 eine Einstel-
lung,  d ie  etwa 100 pF unter der vom Hersteller empfohlenen
Kapazität l iegt.  

Es lohnt  sich , zu experimentieren und so die  Einstel lung für
den optimalen Klang herauszufinden. Falsche Einstel lungen
schaden weder dem Tonabnehmer, noch dem PH 8.3.

2.4.3 Einstellung der  Verstärkung

Die Ausgangsspannung von Tonabnehmern ist  nicht  genormt.
Es g ibt  daher  sehr „ laute“  und sehr  „ leise“  Modelle.  Das hat
jedoch nichts  mit  deren Klangqualität  zu tun.  Um jedem Ton -
abnehmer gerecht  zu werden,  kann die  Verstärkung des PH
8.3 fü r jeden  Eingang in 5  dB-Schrit ten individuel l  e ingestel lt
werden.  Fangen Sie am besten mi t „0dB“ an und erhöhen die
Verstärkung, bis Sie mi t  dem Klangbild  zufr ieden s ind.
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ℹ HINWEIS

Bei zu  hoher Verstärkung kann es zu einer  eingangseitigen
Übersteuerung und folgl ich  zu Verzerrungen kommen. Neh-
men Sie in diesem Fall  die Verstärkung des PH 8.3 um eine
oder  zwei Stufen zurück.

2.5 Wahl der Entzerrungskurve

Bei der  Herstel lung von Schal lplatten (auch „Schne iden“
genannt)  entstehen zwei gundlegende Probleme: Da im Bass-
bereich des Musiksignals  d ie meiste Energie vorhanden ist ,
müssten  dor t  sehr große Auslenkungen geschni t ten werden.
Durch den dafür erforderl ichen großen Ri l lenabstand würde
die Spielzeit  der Platte jedoch auf  nur wenige Minuten ver -
kürzt .  Umgekehr t  s ind die Signale  im Hochtonbere ich sehr
schwach und würden be i “ l inearem“ Schneiden im Ril lenrau -
schen untergehen.

Daher wi rd  be im Schne iden das Musiksignal vorverzer r t :  Im
Bassbereich erfolgt  e ine Pege labsenkung,  im Hochtonbereich
e ine Pegelanhebung. Da es sich hierbei um eine l ineare Ver -
zerrung handelt ,  bei  der keine Oberwel len entstehen , lässt
s ich d iese Vorverzerrung bei dem späteren Abspielen  der
Schallplatte durch Anwendung einer zur  Schneidkenn linie
spiegelb i ld l ichen Entzerrung wieder  kompensieren.

Bevor  Mitte der 1950er Jahre d ie sogenannte  RIAA-Verzerrung
zum Standard wurde ,  verwendeten d ie  Tonstudios beim
Schne iden ihrer Schallp latten oft  untersch iedl iche  Frequenz -
gangkurven.  Bei  der Wiedergabe solcher Schal lplatten  über
e inen RIAA-Entzerrer  leidet  naturgemäß die  Klangbalance .  Der
PH 8.3  b ietet  daher die Möglichkei t,  über  d ie  Wahltasten EQ
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(4)  zwischen den sechs häuf igsten Entzerrungskurven auszu -
wählen.  Oft  steht  auf  den Et iketten oder Plattenhül len al te r
Schallplatten die damals angewendete Vorverzerrung. Anhand
dieser  können Sie die  kor rekte Entzerrungskurve an dem PH
8.3 einstel len.  Sol lten  P lattenhüllen oder Etikett keine Aus-
kunft  geben,  hi lf t nur Probieren.  Bei  neueren Aufnahmen (ab
den 60er Jahren)  ist  zumeist  die RIAA-Einstel lung kor rekt .

ℹ HINWEIS

Detail l ier te  Informationen zu den Zei tkonstanten /  Eckfre-
quenzen f inden Sie  weiter  h inten bei den technischen Daten.

2.6 Subsonic Filter

Oftmals  geben Plattenspieler sehr t ief f requente Geräusche
ab, d ie mi t dem Musiksignal jedoch n ichts zu  tun haben, son -
dern  v ielmehr durch verwellte Schallplatten,  oder t r i t tschall -
empfindl iche P lattenspieleraufste l lung verursacht  werden.
Zur Unterdrückung solcher  Geräusche besitzt der PH 8.3 ein
hochwirksames Subsonic Fi l ter,  das al le  Signale  unter 30 Hz
stei l flank ig  unterdrückt .  Zur Akt iv ierung /  Deakt ivierung
benutzen Sie die Taste  Subson ic Wahltaste SUB (8).   Der PH
8.3  speicher t  die Subson ic Fi lter  E instel lung für jede einzelne
Kar te  und ruft  d iese bei  erneuter Anwahl der  entsprechenden
Kar te  wieder auf.
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2.6.1 Stummschalten

Zum kurzzeit igen Stummschalten drücken  Sie d ie Stumm-
schalt taste MUTE (10) .  E in  erneuter Tastendruck schal tet  die
MUTE-Funkt ion wieder ab.

2.6.2 Speziel le Wiedergabeeinstellungen

Mit  der  Betr iebsar twah ltaste MODE (3)  lässt  s ich der PH 8.3
auf  Monowiedergabe einstel len (Anzeige „MONO“ im Display)
oder per mehrmaligem Tastendruck auf Phasendrehung um
180° in STEREO (Anzeige:  „stereo-“)  oder MONO ( „mono-“) .  

Zu Wiedergabe  älterer Monoschal lplatten ist  d ie Einstel lung
des PH 8.3  auf MONO sehr hi l freich,  weil  dadurch das ( in Ste -
reo vorhandene) Ri l lenrauschen zu einem gewissen Grad
unterdrückt wird.  Sol l te zudem eine Schal lplatte phasenver -
kehr t  aufgenommen worden sein ,  kann der PH 8.3  das auf  e in -
fache Weise korr igieren:  E instel lung „stereo-“ oder „mono-“ .
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3. Erweiterte 
Einstellungen

3.1 Personal Setup

Über seine Grundfunkt ionen hinaus verfügt  der PH 8.3 über
e ine Vie lzah l an Möglichkeiten zur  individue llen  Anpassung an
Ihre persönlichen Anforderungen. Schalten Sie hierzu das
Gerät  mit  dem rückwärt igen Netzschal te r (18)  e in und war ten
Sie ,  bis s ich dieses automatisch  in den Stand-by-Zustand
begibt .  Drücken und halten  Sie nun d ie  Betr iebsar twahl taste
MODE (3) und schalten Sie  den PH 8.3 mi t der POWER-Taste
(1)  ein.  Im Display (6)  erscheint  nun das Personal  Setup ,  des-
sen e inzelne  Menüpunkte mit  den Wahl tasten <EQ> (4)  ausge -
wählt  und d ie  dor t  angebotenen Einste l lungen mit  den
Wahltasten <LOAD> (9)  nach Ih ren Wünschen angepasst  wer -
den können.  Wenn Sie das Setup verlasen möchten,  drücken
Sie  d ie  Stummwahltaste MUTE (10).  D ie gewählten Einstel lun -
gen werden nun dauerhaft  gespeicher t.
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3.1.1 Set  display brightness

Stel l t  die Hel l igkeit  der Anzeige von 25% (dunkel)  über 50%,
75% bis  100% (sehr hel l)  ein.

ℹ HINWEIS

Die Hel l igkeitseinstel lung 100% kann bei langer  Betriebs-
dauer zu ungleicher  Hell igkeit  e inzelner Segmente des D is-
plays infolge von sogenannten Einbrenneffekten führen.
Lassen Sie  daher das Gerät mit der Einstel lung 100% nicht
unnöt ig lange an.  Schalten Sie es  bei  Nichtgebrauch (z .B.
über Nacht) in  den Stand-by-Modus.

3.1.2 Set  auto-stand-by (Abschaltungsautomatik)

Der PH 8.3 ist  mi t  e iner  energiesparenden Abschal tungsauto -
matik ausgerüstet.  Sol lte über eine Zeitspanne  von 20 Minu -
ten hinweg kein Signal in einen bel ieb igen Eingang
e ingespeist  oder e ine Funkt ion am Gerät  betät igt  werden ,
schaltet  s ich das Gerät  automatisch in den Stand-by-Zustand.
Durch Drücken der Ein-  /  Ausschalt taste POWER (1)  kann das
Gerät  selbstverständl ich jederze it  wieder eingeschaltet  wer -
den. Je nach gewählter  E inste l lung „ON“ oder „OFF“ ist  die
Abschaltungsautomatik akt ivie r t  oder deakt ivie r t .

HINWEIS
Bitte beachten sie ,  dass die  Deaktivierung der Abschaltungs-
automat ik zu  einem erhöhten Stromverbrauch führt,  da  das
Gerät auch dann in Betrieb bleibt ,  wenn längere Zeit  kein
Signal in  e inen beliebigen Eingang eingespeist  oder  eine
Funktion betät igt wi rd. 
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3.1.3 Umbenennung der  Eingänge

Diese Funkt ion bietet  Ihnen  die Möglichkeit ,  d ie Standardbe -
nenung der  e inzelnen Eingänge zu ändern.  Es stehen insge -
samt pro Name acht  Buchstaben (Groß-  und Kleinschrif t ) ,
sowie Zi ffe rn und einige  Sonderzeichen zur Verfügung. 

Wählen Sie d ie Posi tion des zu  ändernden Zeichens mit  den
Tasten <INPUT> (2) und ändern Sie das Zeichen mit  den  Tas-
ten <LOAD> (7) .  Mit  den Tasten <EQ> (4)  wechseln Sie  zum
nächsten Eingang oder zum vorherigen Setup-Punkt.

3.2 Reset (Werkseinstellungen)

Die RESET Opt ion  bie te t Ihnen d ie  Möglichkei t,  das Gerät in
den ursprünglichen  Auslieferungszustand und damit auf  a l le
Werkseinste l lungen zurückzusetzen.  Folgende Einstel lungen
werden im Zuge eines RESE TS zurückgesetzt :

- D isplayhell igke it : 100%

- Betriebsar t : STEREO

- Entzerrung: RIAA

- Impedanz: 1  kOhm (MC) /  100 pF (MM)

- Verstärkung: 0 dB

- Eingangsname: STANDARDNAME

- Auto-Stand-by: ON
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Zur Durchführung eines RESE TS schalten Sie das Gerät  mit
dem rücksei tigen Netzschalter  (18)  aus.  Halten Sie  anschl ie -
ßend die  Tasten EQ> und <LOAD gleichzeit ig  gedrückt  und
schalten Sie das Gerät  mit  dem Netzschalter  (18) wieder e in.  

Drücken Sie  nun d ie POWER-Taste (1) ,  um den RESET vorzu -
nehmen, oder MUTE (10) ,  um den Vorgang abzubrechen. War -
ten Sie ,  bis  das Gerät in  den Stand-by-Zustand wechselt .  Ih r
PH 8.3 ist  nun auf  seine  Werkseinstel lungen zurückgesetzt .

3.3 Info

Diese Funkt ion informier t Sie  über d ie Seriennumer und den
Softwarestand des PH 8.3.  Schal ten Sie das Gerät  zunächst
über den Netzschalter (18)  ab.  Halten Sie anschl ießend die
Ein/Ausschal ttaste  POWER (1)  gedrückt,  während Sie das
Gerät  über den Netzschalter (18) wieder einschal ten.  Die
Anzeige  er folgt  solange  Sie die Ein/Ausschalt taste  POWER (1)
gedrückt  halten.  Nach Loslassen begibt  s ich das Gerät  in den
Stand-by-Zustand und ist  anschließend wieder betr iebsbereit .

3.4 Demo Mode

Der PH 8.3  ist  mit  einem sogenannten  Demo Mode ausgestat -
tet .  Diese Betr iebsar t ist  primär für den Fachhande l vorgese -
hen, um die jewei l igen Ausstattungsmerkmale des Geräts  in
Form einer ‚D iashow‘ for tlaufend auf  dem Display (6)  anzuzei -
gen,  während das Gerät  be ispie lsweise auf  e iner  Ladenfläche
oder in einer Ausstel lung präsentier t  wird.  
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Zur Akt ivie rung des Demo Mode schalten Sie das Gerät
zunächst  über den Netzschalter (18)  ab.  Halten Sie anschl ie -
ßend die Tasten MUTE (10)  gedrückt  während Sie das Gerät
über den Netzschal te r (18) wieder  einschal ten.  D ie Deakt iv ie -
rung des Demo Modes erfolgt  über das Abschalten der Netz -
spannung über den Netzschalter (18) .  Sobald s ie das Gerät
erneut  e inschalten,  begibt  s ich dieses wieder  in  den normalen
Betr iebszustand.
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3.5 RC 3 PHONO Fernbedienung

Abb. 4. Bedienelemente der RC 3 PHONO Fernbedienung

Der PH 8.3  wi rd  mit  der Fernbedienung RC 3 PHONO ge liefer t .
D ie Tasten  der RC 3  PHONO Fernbedienung entsprechen den
Tasten auf  der Gerätefront  und haben dieselben Funkt ionen.
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ℹ HINWEIS

Richten Sie  d ie  RC 3 PHONO Fernbedienung immer direkt auf
die  Gerätefront  des PH 8.3 , wo der  Empfänger angebracht
ist.

3.0.1 Batter ien einsetzen

Abb. 4. Boden der RC 3 PHONO Fernbedienung

ℹ ACHTUNG

Die beiden mittleren Schrauben ohne Pfeilmarkierung dürfen
zum Batter iewechsel n icht  ent fernt werden!

Wenn die Reichwei te  der Fernbedienung deut l ich nachlässt ,
müssen neue  Batter ien e ingesetzt  werden. Entfernen Sie  die
sechs mi t Pfei len mark ier ten Schrauben am Boden. Drehen
Sie  nun die Fernbedienung um und nehmen Sie den Boden mit
der Leiterp latte heraus.  Entfernen Sie jetzt  d ie  verbrauchten
Batterien und ersetzen Sie d iese durch zwei neue des glei -
chen Typs (Li th ium-Knopfzel le 3V, Typ CR2032).  Achten Sie
beim Einsetzen auf e ine korrekte Polung der Batterien (Mar -
k ierung "+" nach oben),  da sonst  die  Elektronik beschädigt
werden kann.
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4. Anhang

4.1 Pflege des Gehäuses

Oberf läche und Druck  des Gehäuses s ind wei tgehend kratz -
fest .  Es kann  mit  mi lder Seifenlauge oder  e inem Glasrein iger
und einem weichen, n icht  fusselnden Staubtuch gereinigt wer -
den.

ACHTUNG :  Beim Re inigen dar f keinesfal ls  F lüssigkei t in das
Gehäuseinnere gelangen. Zudem sollte vor dem feuchten
Abwischen aus Sicherhei tsgründen das Netzkabe l gezogen
werden. Benutzen Sie keine Lösungsmittel  oder Scheuermit -
tel ,  d iese könnten  Oberf läche oder Bedruckung beschädigen.

4.2 Fehlersuche

Oftmals  lassen s ich vermeint l iche  Defekte auf  versehent l i -
che  Fehlbedienungen zurückführen.  Gelegent l ich s ind auch
weitere,  mi t dem Gerät verbundene Komponenten für eine
Fehl funkt ion verantwor tl ich.  Bevor Sie  s ich daher  wegen eines
Defektes an Ihren Fachhändler  oder  an uns wenden, möchte
wir Sie bit ten,  d ie folgenden Ursachen auszuschl ießen.
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4.2.1 Keine Musikwiedergabe

a) Die MUTE-Funkt ion ist  akt iv.  Drücken  Sie d ie Stummschalt -
taste  MUTE (10).

b) Versehent l iches Umschalten auf  Stand-by über d ie Fernbe -
dienung.  Drücken Sie d ie  Ein/Ausschalt taste POWER  (1) .

c) Das Gerät  hat  sich automatisch in den Stand-by-Zustand
begeben, nachdem über e ine Ze itspanne von  20 Minuten hin -
weg keine Musik wiedergegeben oder eine  Funkt ion am Gerät
betätigt  wurde (s iehe “Set auto-stand-by (Abschal tungsauto -
matik)”  auf  Sei te 21) .

d)  Sollte nach dem Einschal ten weder die  Stand-by LED (5)
auf  noch das Display (6)  leuchten,  kann die Netzsicherung
defekt  sein.  Da d ies meist  einen  Defekt  der Netzte i ls  oder der
Verstärkerelektronik zur Ursache hat  (be ispie lsweise  infolge
Bl itzschlag) ,  wenden Sie sich b it te an Ihren  Fachhändler.

4.2.2 Brummen während der Musikwiedergabe

a) Ein Plattenspieler  steht in der  Nähe e ines e lektr ischen
Gerätes (z .B.  Endstufe) ,  dessen magnet isches Streufe ld in
den Tonabnehmer oder  Kabel einstreut .

b) Das Erdkabel  des P lattenspielers  ist  nicht  angeschlossen.
Verbinden  Sie das vom Plattenspieler kommende Massekabe l
mit  dem Erdkontakt  (Rändelmutter unterhalb  der Eingangs-
buchsen)  der betreffenden  Steckkar te .
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4.2.3 Fernbedienung ohne Funktion

a) Die Batter ien oder Akkus der  Fernbedienung sind leer.  Bit te
tauschen oder  laden Sie diese auf .

a) Die Batter ien oder Akkus der  Fernbedienung sind leer.  Bit te
tauschen oder  laden Sie diese auf .

b) Zwischen der Fernbedienung und dem Gerät besteht  keine
direkte  Verb indung, oder d ie  Entfernung ist  zu groß (die Über -
t ragung der Signale e rfolgt mi t  Infrarot l icht) .

4.2.4 Eingang lässt  s ich nicht  anwählen

Es können nur Slots  angewählt  werden,  in denen eine Ein -
gangskar te eingesteckt  ist .  Unbenutzte Slots  werden automa -
t isch übersprungen.

4.3 Garantiebestimmungen

Soll te  wider Erwar ten ein Fehler  auftreten,  den Sie oder  Ih r
Fachhändler nicht  beseit igen können , dann reparieren wir  Ih r
Gerät  b is  zu  drei  Jahre nach Kaufdatum kostenlos.  D ie Garan -
t ie  erstreckt  s ich auf  Mater ia l  und Arbe itszeit ,  anfal lende
Transpor tkosten t rägt  ab sechs Monaten nach Kaufdatum der
Eigentümer.  Maßgeblich für Garant ieanspruch und Garant ie -
abwick lung ist ,  unabhängig vom Land, in dem das Gerät
gekauft  wurde,  grundsätzl ich deutsches Recht.  Sol lte e ine der
nachfolgenden Bestimmungen gesetzl ich  unwirksam sein,  so
ist  s ie  s inngemäß durch eine gesetzeskonforme Bestimmung
zu ersetzen.
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Voraussetzungen für Ihren Garantieanspruch s ind:  

1. Das Gerät muss bei einem von  AVM autor is ier ten Fach -
händler gekauft  worden sein.  Geräte ,  die aus anderen Quellen
stammen werden nicht ,  auch n icht  kostenpfl icht ig ,  reparie r t .

2 .  Die Garant ie registr ierung erfolgt  über unsere  Websi te :
www.avm.audio .

3 .  Der Fehler dar f n icht  durch unsachgemäße Behandlung
oder Eingrif f in das Gerät  verursacht  worden sein .

4 .  Im Reparaturfal l  muss das Gerät  in der Or iginalverpackung
an uns frei  Haus e ingesandt  werden.  Ist  d ies nicht der  Fal l ,  so
sind wir  berecht igt ,  d ie Annahme zu verweigern.  In jedem Fal l
übernehmen wir  für Transpor tschäden ke ine Verantwor tung.

Wenn Sie d ie Orig inalverpackung n icht  mehr haben,  wenden
Sie  sich  b it te an Ihren Fachhändler.  Auf  Wunsch stel len wi r
Ihnen auch  di rekt  eine Verpackung zur Ver fügung. Für Ersatz -
verpackungen  Dafür müssen wir  a l le rdings e inen Unkostenbei -
t rag erheben.

5.  Dem eingesandten Gerät  muss bit te immer eine kurze Feh -
l erbeschre ibung bei l iegen.  Bit te drucken Sie  hierzu unser
SERVICEFORMULAR  aus.  Dieses f inden Sie  unter
www.avm.audio  unter SERVICE .

6 .  In Zweifelsfäl len behalten wi r  uns vor,  eine Kopie der Kauf-
rechnung anzufordern.  Bei  unberecht igter E insendung, bzw.
wenn kein Schaden am Gerät  vor l iegt ,  behalten wir  uns vor,
e ine Bearbeitungsgebühr zu  erheben.



An ha ng

31 OVATION PH 8.3

ℹ HINWEIS

Sollten Sie Ihr  Gerät  nicht von Deutschland aus versenden,
dann sorgen Sie  b itte für  ordnungsgemäße Aus- bzw. E in-
fuhrpapiere. Kosten, die durch unsachgemäße Ausfuhr,
unter lassene Deklaration oder Verzollung entstehen, können
wir  le ider n icht übernehmen.

4.4 Technische Daten

4.4.1 Grundgerät

Einstellungen

Subfi lter (schaltbar) :  30 Hz,  12 dB/Oktave

Empfindlichke it  (einstel lbar) :  -10 / -5  /  0  /  +5 / +10 dB

MONO / STERO: Schal tbar ( ink l .  Phaseninver t ierung)

Entzerrung:  Eckfrequenzen /  Zeitkonstanten

RIAA : 50Hz / 500Hz / 2120Hz entspr icht  3180µs /  318µs /
75µs

TELDEC:  50Hz / 500Hz / 3180Hz entspricht 3180µs / 318µs /
50µs

N ARTB: 60Hz / 500Hz /  1590Hz entspricht  2653µs /  318µs /
100µs

EMI:  70Hz / 500Hz / 2500Hz entspricht  2274µs /  318µs / 64µs
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COLUMBIA: 100Hz / 500Hz / 1590Hz entspricht  1592µs /
318µs / 100µs

DECCA:  50Hz / 500Hz /  2790Hz entspricht 1592µs / 318µs /
57µs

HINWEIS :  Alle Entzerrungskurven für LPs (33 1/3 U/min) .

Ausgänge

Ausgangswiderstand RCA: 50 Ohm

Ausgangswiderstand XLR: 100 Ohm

Max.  Ausgangsspannung RCA: 7  V

Max.  Ausgangsspannung XLR: 14 V

Versorgung Plattenspiele r:  15V / 1,5 A,  galvanisch getrennt

Al lgemeines

Netzspannung :  100 -  240VAC /  50-60 Hz

Leistungsaufnahme max: 25W

Leistungsaufnahme Bereitschaftsmodus (Stand-by) :  0,45W

Leistungsaufnahme Netzschalter (18)  in 0  (Null)  Posit ion :  0W

Zeitdauer,  nach der  das Gerät  mi thi lfe  der Verbrauchsmini -
mierungsfunkt ion (s iehe Abschni tt  “Set  auto-stand-by
(Abschaltungsautomatik)”  auf Seite 21) automatisch in den
Stand-by-Modus versetzt  wird :  19 Minuten  30 Sekunden
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Abmessungen  (BxHxT) :  431 x  130 x  390mm

Gewicht :  12 kg

4.4.2 EAN Codes

Silber  /  Si lber Chrom: 791511837079 / 791511837055

Schwarz / Schwarz Chrom:  791511837062 /  791511837048

4.4.3 Steckkarten

MC RCA,  MC XLR

Empfindlichke it  (1 kHz,  Ua=1V):  55 / 100 /  170 / 315 / 550 µV
(einstel lbar)

Übersteuerung (1  kHz,  0dB):  2 ,5 mV

Impedanz:  1000 /  500 / 300 / 100 / 50 / 30 Ohm (einstel lbar)

S/N (0 ,5mV /  0dB / 33 Ohm:  73 dB / 77 dB(A)

MM RCA

Empfindlichke it  (1 kHz,  Ua=1V) :  0,5  /  0 ,9  /  1 ,6 / 2,8 / 5  mV
(einstel lbar)

Übersteuerung (1  kHz,  0dB):  25 mV

Impedanz:  50 /  100 /  150 /  200 /  300 /  400 pF (einstel lbar )

S/N (0 ,5mV /  0dB / 33 Ohm:  79 dB / 85 dB(A)

Stand: 24.  Apri l  2020.
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